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Herzliche Einladung zu unserer 

traditionellen Weihnachtsfeier 

am Freitag, 16.12.2022, im MJT 
Für Trinken ist gesorgt, u.a. stellt uns ein 
Hobbybrauer zwei Fäßchen eines roten 
Bieres zur Verfügung. Wenn alle dann 
noch einen Salat oder „Knabberzeugs“ 
mitbringen, wird es ein rundes Ding. 
Merkt Euch bitte schon den Termin. 

 

Termin für den Unterbezirks-

parteitag steht 
Der nächste Unterbezirksparteitag 

wird am 22. April 2023 stattfinden. 

Turnusmäßig werden ein neuer UB

-Vorstand sowie Delegierte für den 

Bezirksparteitag gewählt. 

 

 

Abwassergebühren erhöht 
Der OOWV  erhöht die Abwasser-

gebühren drastisch. Darüber wer-

den wir im Ortsverein sprechen. 

Seid dabei. 

Termine 
26. und 27. November 2022 

Adventszauber an der Stiftskirche  

29. November 2022, 19:30 Uhr 

Fraktion im MJT, Am Bahnhof 1, 

Bassum 

7. Dezem,ber 2022, 19:30 Uhr 

Ortsvereinsvorstand im 

MJT, Am Bahnhof 1, Bassum 

8. Dezember 2022, 19:30 Uhr 

Stadtratssitzung Gasthaus Zum 

Hombachtal, Nordwohlde 

16 Dezember 2022, 18:30 Uhr 

Mitgliederversammlung und Weih-

nachtsfeier SPD Bassum, MJT 

 

Rot-Grün im Stadtrat 
 
Liebe Genossinnen und Ge-

nossen, die Kommunalwahl 
2021 hat uns ein gutes Ergeb-
nis gebracht: Wir konnten un-
ser Stimmenergebnis verbes-
sern, sind als einzige Fraktion 
gewachsen und haben jetzt 
sieben Mandate. Verlierer war 
die CDU, die nominell bei zehn 
Sitzen gegenüber 2016 geblie-
ben ist, aber damals hatte der 
CDU-Mann Helmut Zurmühlen 
sich als Einzelkandidat bewor-
ben und sogar zwei Sitze er-
reicht. CDU-Stimmen kamen 
also für zwölf Sitze zusammen.  

Im Rahmen der Vorbespre-
chungen kamen wir dann mit 
den Grünen überein, eine ge-
meinsame Ratsgruppe zu bil-
den. „Ratsgruppe“ bedeutet: 

Wir arbeiten enger zusammen 
als bisher, benennen gemein-
sam die Ausschussmitglieder 
und vertreten uns in den Aus-
schüssen auch gegenseitig. 
Das klappt ausgezeichnet: Wir 
alle profitieren davon. Da wir 
dadurch auch die größte 
„Fraktion“ geworden sind, 
konnte Luzia Moldenhauer für 
den Posten der Ratsvorsitzen-
den vorgeschlagen werden. 
Und dann wurde sie bei der 
konstituierenden Ratssitzung 
nicht nur zur Ratsvorsitzenden 
gewählt, sondern auch für 
mehr als 25 Jahre Ratszugehö-
rigkeit geehrt. Dafür war Dr. 
Jan Arning, Geschäftsführer 
des Niedersächsischen Städte-
tags, extra angereist, der die 
Ehrung zusammen mit Bürger-
meister Christian Porsch vor-
nahm.  

Aus dem Ortsverein  
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Unser neuer Treffpunkt 
 
Noch nicht so alt, aber schon 

mit Neuerungen 
Wir sind zwar erst seit vier 

Jahren im neuen Marie-Juchacz-
Treff, dennoch aber wurden be-
reits umfangreiche Veränderun-
gen notwendig. Zum einen ha-
ben wir die dauer-flackernden 
Neon-Röhren ausgetauscht ge-
gen LED-Lichter. Nun ist es heller 
und billiger. Dann wurde im De-
zember 2021 bei uns eingebro-
chen und unsere wertvolle Mu-
sikanlage geklaut. Deswegen ha-
ben wir Vorhänge (Plissees) an-
bringen lassen. Und schließlich 
gab es im Zuge des Güterhal-
lenumbaus bei uns einen Was-
serschaden: Der Boden musste 
komplett entfernt und neuer ver-
legt werden. In diesem Zusam-
menhang haben wir dann auch 
die alten, schon schäbigen Ti-
sche entsorgt und uns mit neuen 
eingedeckt. Ab 1.11.2022 haben 
wir den Bereich neben dem Ein-
gang zur Bahnhofshalle an die 
GEW untervermietet, die jetzt im 
MJT ihre Kreisgeschäftsstelle be-
treibt. Und zu guter Letzt bekom-
men wir im November eine neue 
Küche, so dass wir für Veranstal-
tungen gut gerüstet sind. Es hat 

sich also viel getan. Wir hoffen, 
dass Euch unser neuer Ver-
sammlungsort gefällt, den wir 
nach der Pandemie-Phase wie-
der mit Leben füllen wollen. 

 
 

Andere Veranstaltungs-
formate geplant 

 
Einen Treff wie den Marie-

Juchacz-Treff zu unterhalten und 
ihn nicht zu nutzen, wäre wirk-
lich unsinnig. Deshalb haben wir 
uns für das neue Jahr Gedanken 

gemacht, wie wir uns mehr und 
auf andere Weise als nur im Rah-
men von Partei- oder Fraktions-
veranstaltungen treffen können.  

Da kommt uns die Aufteilung 
des MJT zugute: Wir haben ne-
ben den Sitzungstischen noch 
eine gemütliche Sitzgruppe. 

Wir wollen gerade diesen 
Platz nutzen, um mit Interessier-
ten im nicht zu großen Kreis all-
gemeine Fragen zwanglos zu dis-
kutieren: Grundfragen der Poli-
tik, die nicht gleich in Anträgen 
für B-Pläne oder Gebührensat-
zungen enden. Wir dachten uns, 
vorerst alle zwei Monate einen 
solchen offenen Abend mit Tee 
und Wein anzubieten. Die Idee 
dazu kam auf Spiekeroog von 
Thomas Neumann. 

Eine andere Idee, uns viel-
leicht auch alle zwei, drei Monate 
gegenseitig interessante Bücher 
vorzustellen, kam ebenfalls aus 
Spiekeroog. „Die literarischen 
Roten“ oder ähnlich könnte als 
Thema herhalten. Gleiches gilt 
für Musik: Auch dort können wir 
uns Interessantes vorstellen und 
gemeinsam zu hören. Die Musik-
anlage wurde ersetzt und wir ha-
ben einen (natürlich roten) Plat-
tenspieler. Ob wir dabei chillen 
oder dancen, werden wir sehen. 

Aus dem Ortsverein  

Dennis True ist neuer Land-

tagsabgeordneter für den Wahl-

kreis Bassum, Syke, Stuhr und 

Weyhe. Stephan Weil bleibt Mi-

nisterpräsident in Niedersach-

sen.  

Nachdem die Kommunalwahl  

2021 für die SPD in Bassum so 

gut gelaufen war, konnten wir 

uns auch in diesem Jahr über 

den Erfolg der SPD freuen, weil 

wir mit einem engagierten Wahl-

kampf und guten Kandidatinnen 

und Kandidaten ein gutes Ergeb-

nis für unseren Wahlkreis und 

für Niedersachsen erreichen 

konnten. So konnte der Wahl-

kreis bei dieser Wahl zum ersten 

Mal nach sehr vielen Jahren der 

CDU wieder abgenommen wer-

den und für uns direkt gewon-

nen werden. Wir haben dafür 

vor allem im letzten Wahlkampf 

2017 mit einem beachtlichen 

Stimmenzuwachs die Grundlage 

für den aktuellen Wahlkampf le-

gen können. Wir wollen uns auf 

dem Erfolg nicht ausruhen, denn 

wir wissen, wie fragil er war und 

ist. Nicht unbeteiligt am Sieg war 

das  miese Ergebnis und damit 

die wirklich schlechte Präsentati-

on unseres größten Mitbewer-

bers. Gleichzeitig hat uns das gu-

te Ergebnis der Grünen geholfen, 

endlich die Große Koalition auf 

Landesebene beenden und die 

Wunschkoalition mit den Grünen 

eingehen zu können.  

Sicher in Zeiten des Wan-

dels—so lautet der Titel des rot-

grünen Koalitionsvertrag, mit 

dem die niedersächsische Lan-

despolitik eine gute Balance zwi-

schen wirtschaftlicher Sicherheit 

und ökologischer Transformati-

on erreichen wird. Wir alle wol-

len mithelfen, Niedersachsen 

sicher und zukunftsfähig zu ma-

chen, Wir werden in Bassum das 

Nötige dazu beisteuern. Ideen 

sind herzlich willkommen. 

Landtagswahl 2022  
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Menschen, die vor Krieg und Zer-

störung fliehen müssen, haben 

seit Jahren die besondere Solida-

rität der Sozialdemokratinnen  

und Sozialdemokraten. Ihnen 

fühlen wir uns in besonderer 

Weise verbunden. 

Natürlich auch in Bassum. Die 

genaue Anzahl der in Bassum 

lebenden Ukrainerinnen und Uk-

rainern kennen wir derzeit nicht: 

Zu groß ist der Zustrom von 

Menschen in Not, sehr groß ist 

aber auch die Hilfsbereitschaft 

aller Menschen in Bassum.  

Mittlerweile gehen viele ukraini-

sche Kinder hier zur Schule. 

Unser Genosse Frank-Rainer 

Seelert hat ein Café eröffnet 

(Lange Straße), in dem sich die 

Ukrainerinnen, Ukrainer und ihre 

deutschen Freunde treffen und 

austauschen können. Dieser 

Austausch ist wörtlich zu neh-

men: Gegenstände des täglichen 

Lebens können über Spenden 

entnommen werden, Ratschläge 

werden gerne gegeben und Er-

zählungen verfolgt. 

Eine tolle Idee. Danke, Frank! 

Anträge im Stadtrat 

Mittlerweile werden fünf rot-

grüne  Anträge im Stadtrat bera-

ten. 

Wir wollen eine Hundefrei-

lauffläche in Osterbinde. 

 Wir wollen, dass eLastenräder 

von der Stadt durch einen Zu-

schuss unterstützt werden. 

 Das Gebiet „An der Bahn“ soll 

verkehrsberuhigt werden (Sog. 

„Shared-Place-Konzept“, Bild li.: 

so sieht es aktuell aus) 

 Wir möchten eine Initiualzün-

dung für eine Schwammstadt 

durch mehr Grünflächen. 

 Wir möchten gemeinsam mit 

der Landesregierung einen Fond 

für Härtefälle für Energiekosten. 

Aus dem Ortsverein  
 

Bücher zur Entspannung und als Geschenk  

Es weihnachtet. Und Bücher 

gehören auf den Gabentisch. 

Deswegen hier einige Vorschlä-

ge, die uns gefallen haben. 

Was ist Heimat, was macht uns 

das Zuhause so unentbehrlich? 

Damit beschäftigen sich die zwei 

schmalen Bände von Barbara 

Cassin und Emanuele Coccia. 

Cassin ist Professorin im Ruhe-

stand, hat vorher in Paris ge-

lehrt. In drei kurzen Essays sieht 

sie Odysseus und Aeneas auf 

ihren Heimatsuche, und Hannah 

Arendt, für die ihre eigene Mut-

tersprache Heimat blieb. Für 

Arendt war die Sprache und 

nicht etwa das Land Heimat. 

Von einer anderen  Seite be-

trachtet der Italiener Coccia das 

Zuhause. Coccia zog selbst viel 

umher, nach seinem Studium in 

Florenz unterrichtete er Philoso-

phie  in Freiburg und mittlerwei-

le in Paris. Das Zuhause, das er 

meint, ist also mehr als nur ein 

umbauter Raum mit Möbeln da-

rinnen. Es kommt auf unsere Be-

ziehung zu uns selbst, zu den 

Menschen und überhaupt zur 

Welt an.  

Beide Bücher lesen sich 

schnell und sind erfrischend lo-

cker geschrieben. Gerade wenn 

die Rechten den Begriff Heimat 

besetzen, müssen wir uns darum 

kümmern. 

Diese Bücher verschenken wir 

auf unserer Weihnachtsfeier. 
Emanuelle Coccia: Das Zuhause. Philosophie 
eines scheinbar vertrauten Ortes. München: 

Hanser, 2022,  160 S., € 22.00 

Barbara Cassin: Nostalgie. Wann sind wir 

wirklich zuhause? Berlin: Suhrkamp, 2021. 143 

S., € 22,00 

 


